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Erklärungen: 1. Aus der Chaussee von Camberg geht dermalen der Straßen Zug durch den Ort Erbach über Lit. a.b.c.d und e. 

bis in die Chaussee nacher Selters. 

 

2. Nach einem1 andern2 Vorschlag soll künftig der Straßen Zug über Lit. a.b.f. über eine neue Brücke bis e. gehen. 

3. Der Herr Geheime Rath Gürtler macht einen Vorschlag über Lit. a.b.g.h.i. über eine neue Brücke, so  

dan durch zwey Gebäude bis K und e. 

 

4. Der in dem Entwurf der [sic!] Orts Erbach sich auszeichnete Garten, welcher dem Herrn Geheimenrath 

Gürlter [sic!] zustehet ist Lang 11 Ruthen 1. Schuh Breit 8 Ruthen 8 Schuh; von diesem Garten käme zur neuen 

Chaussee zwischen der Linie f.e. ein Abschnitt in der Läng von 8 Ruthen 8 Schuh und Breit 2 Ruthen: dieser Abschnitte 

Beträgt also 17 Quadrat Ruthen. 

 

5. Gesagter Garten bliebe also nach dem Vorgeschlagenen Abschnitte noch Lang 9 Ruthen 1 Schuh und  

Breit 8 Ruthen 8 Schuh: Der Garten verbliebe also nach dem Abschnitt noch 76 3/4 Quadrat Ruthen groß. 

     
Bisherige Straßenführung   Vorschlag der neuen Straßenführung   Vorschlag des Geheimrats Gürtler  

      (durch den Garten von Geheimrat Gürtler)  (mit Abriss zweier bestehender Gebäude) 

                                                           
1 korrigiert aus "meinem". 
2 über der Zeile von anderer Hand eingefügt. 


